
Instrumentenaufbereitung
Jedes Medizinprodukt ist nach jeder Anwendung, entsprechend seiner Ein-
stufung und Risikobewertung, mit einem geeignetem Verfahren aufzuberei-
ten. Herstellerangaben und Maßnahmen zum Arbeitsschutz (Handschuhe, 
Schutzbrille/Gesichtsschutz, Spritzschutz, Schutzkleidung) müssen bei der 
gesamten Instrumentenaufbereitung unbedingt beachtet werden.

Tipp:
�� Sowohl Reinigung als auch Desinfektion können gem. RKI mit einem VAH-gelisteten, nicht 
proteinfixierenden Kombimittel erfolgen (Reinigungs- und Desinfektionsmittel S. 218 – 219).
�� beschädigte, defekte oder gar rostige („Flugrost“) Instrumente müssen ausgesondert und ggf. 
einer Reparatur zugeführt werden
�� reparaturbedürftige Instrumente müssen vor Versand aus hygienischen Gründen gereinigt und 
desinfiziert werden. Ist dies nicht möglich, ist eine entsprechende Kennzeichnung erforderlich
�� fabrikneue Instrumente müssen grundsätzlich vor Anwendung aufbereitet und das zum 
Schutz in den Gelenken befindliche Öl möglichst rückstandslos entfernt werden
�� zum Schutz der Instrumente und zur Verhinderung von metallischem Abrieb beweglicher Tei-
le, sollten Sie die Instrumente mit einem geeigneten Pflegespray punktuell im Gelenkbereich 
behandeln
�� im mobilen Einsatz müssen ausreichend, der Anwendung entsprechend verpackte und/oder 
steril verpackte Instrumente/-Sets bereitgehalten werden
�� verwenden Sie Ihre Instrumente nur in den vom Hersteller angegebenen Anwendungsbe- 
reichen. Zweckentfremdung birgt eine hohe Verletzungsgefahr durch verbogene Schneiden/
Spitzen bis hin zu Überlastungsbrüchen resultierend aus zu starker mechanischer Beanspru-
chung durch falschen Instrumenteneinsatz
�� die Reinigungs- und Desinfektionslösungen müssen bei sichtbarer Verunreinigung sofort, min-
destens aber arbeitstäglich gewechselt werden

Hinweis zur Medizinprodukteaufbereitung:
Die Rechtsgrundlage für die Aufbereitung von Medizinprodukten 
ist das Medizinproduktegesetz und die Medizinproduktebetrei-
berverordnung. 
Der Betreiber (Praxisinhaber) ist verpflichtet, alle Schritte der 
Aufbereitung zu regeln, die Aufbereitungsverfahren und -bedin-
gungen festzulegen, deren erfolgreiche Durchführung zu kon-
trollieren und den gesamten Ablauf im Hygieneplan schriftlich 
zu dokumentieren (BAEHR Online-Hygieneplan Art.-Nr. 55555 
– weitere Informationen S. 206 – 207). 
Der Betreiber darf nur Personen, Betriebe oder Einrichtungen 
mit der Instandhaltung von Medizinprodukten beauftragen, die 
die Sachkenntnis, Voraussetzungen und die erforderlichen Mittel 
zur ordnungsgemäßen Ausführung dieser Aufgabe besitzen. Die 
Herstellerangaben sind immer zu beachten.
Herstellerangaben zu unseren Instrumenten gem. ISO 17664 fin-
den Sie auf www.fusspflege.com zum Download im Servicebe-
reich. Aktuelle Informationen zur Hygiene und zur Aufbereitung 
von Medizinprodukten erhalten Sie außerdem während unserer 
Geschäftszeiten unter der Telefonnummer: 07151 95902-0.
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desinfizierende Reinigung

Vorbereitung

Abspülen / Trocknen

Prüfung auf Sauberkeit

abschließende Desinfektion  
oder  

Sterilisation

Die Risikobewertung und 
 Einstufung der Medizinprodukte 

bestimmt die Aufbereitung

Entfernung festgestellter Verunreinigungen  
im unreinen Bereich

Reinigungsutensilien sind mind. arbeitstäglich  
zu reinigen und zu desinfizieren

- �Ultraschall (bei rotierenden Instrumenten obligat) 
verbessert den Reinigungseffekt

- mittels Bürste, unter Flüssigkeitsniveau

zur Vorreinigung, Reinigung und Desinfektion muss  
eine persönliche Schutzkleidung getragen werden,  

Instrumente sind zu öffnen und ggf. zu zerlegen

vollständiges Einlegen in eine Reinigungs- und Desinfektionslösung.  
Konzentration- und Einwirkzeit beachten, VAH-gelistet, nicht proteinfixierend

unmittelbar nach Anwendung der Instrumente Grobverschmutzung mit Desinfek-
tionstuch (nicht fixierend) entfernen. Trocken, im geschlossenen Behälter (unrein) 

aufbewahren (bis zu 6 Std.)

Instrumente gründlich mit Wasser abspülen und sorgfältig trocknen 

visuelle Überprüfung der Instrumente auf Sauberkeit,  
Unversehrtheit und Funktionsfähigkeit ggf. mittels Leuchtlupe (3 – 6 Dptr.)

 
Aufbereitung, so machen Sie es richtig:

Dokumentation  
der Aufbereitung

Lagerung

sorgfältige Schlussspülung und Trocknung

je nach Beladung 180 °C  60 Min.

134 °C  5 Min.

134 °C  5 Min.
(ISO 17665, EN554)

Hygienehandbuch / Hygieneplan

regelmäßige Lagerkontrollen (First In – First Out)
Lagerort reinigen / desinfizieren

oder

oder

oder

=

=

=

abschließende Desinfektion mit einem  
vollviruziden Desinfektionsmittel desinfiziert

desinfiziert

desinfiziert

steril

die erfolgte Durchführung der Aufbereitung muss erkennbar sein,  
Dokumentation des gesamten Aufbereitungsablaufs

Instrumente trocken und staubgeschützt lagern,  
möglichst in geschlossenen Ablage- oder Lagerungssystemen

offene Sterilisation im Heißluftsterilisator 
(nicht für Medizinprodukte)

offene Sterilisation im Autoklaven

verpackte Sterilisation im Autoklaven =

Instrumente
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Rund um die Uhr online bestellen:  www.baehrshop.de  ·  bestellung@gustav-baehr.de


